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am 06.04.2020 um 18.00 Uhr 

 

Onlinekonferenz 

 
Anwesend: Irene, Hilmar, Marius, Gerhard, Wolfgang, Richard 

 

 

1. Thema: Frühjahrs-Arbeitsdienst, Instandsetzung der Plätze zu Zeiten der 

Corona Pandemie 

 

Irene hat die Abteilungsleitungskonferenz (die erste Online-Konferenz für dieses 

Gremium über die Plattform „Zoom“ – Alles hat perfekt funktioniert – mit vielem 

Dank an Gerhard – d.V.) kurzfristig einberufen, um sich ein Meinungsbild zu ver-

schaffen, ob und ggfs. in welcher Form die Plätze in der Corona-Ausnahmesituation 

spielbereit hergerichtet werden könnten.  

Es herrscht vollkommene Einigkeit, dass ein Arbeitsdienst in der jetzigen Gemengela-

ge ausgeschlossen ist. Die vielfältigen Gründe hierfür sind 

 Es herrschen in Bayern Ausgangsbeschränkungen, die im Kern wohl noch län-

ger andauern werden,  

 Es ergibt sich hier für die Abteilungsleitung natürlich auch eine Verantwortung 

für die Gesundheit der Mitglieder,  

 Wenn man genau hinsieht, gehören gerade von denen, die in der Vergangenheit 

tatkräftig oft und viel für den Verein gearbeitet haben, viele aufgrund ihres Al-

ters zur besonders gefährdeten Risikogruppe,  

 Die Philosophie aller Maßnahmen ist die Vermeidung von Ansteckungsrisiken, 

mithin die Vermeidung von Kontakten, sofern diese vermeidbar sind! 

 

Ein Arbeitsdienst für Mitglieder ist also beim derzeitigen Sachstand unverantwortlich 

und auch für die Zukunft nicht sinnvoll terminierbar. Gleichwohl geht natürlich wert-

volle Zeit verloren, sollte ein Spielbetrieb aus Pandemie-Sicht wieder möglich sein 

und die Plätze sind nicht spielbereit.  

 

Allerdings ist ja eine Fremdvergabe an Firmen möglich und auch erlaubt. Im Budget 

wäre dies für Wolfgang evtl. verkraftbar.  

 

Beschluss:  

 Irene holt Kostenvoranschläge ein und bespricht diese mit Wolfgang,  

 Marius leitet die Kontaktdaten einer Firma an Irene weiter,  

 Sollte es zu einer Vergabe kommen: Wasser aufdrehen nicht vergessen (= 

Wolfgang rechtzeitig Bescheid sagen) 

 

 

 

Postbauer-Heng, 6.04.2020 

 

 

Richard Veit 


